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sammensein steht dann ab
14.30 Uhr im Vordergrund.

Klaus Waldschmidt aus Her-
ford hat sich seit Jahren mit
seinem Programm „Solidari-
tätsfonds Jugendarbeitslosig-
keit“ in der Region einen Na-
men gemacht. Er stellt dieses
Programm der Katholischen
Arbeitnehmerbewegung am
Dienstag, 25. Mai, ab 19.30
Uhr vor. Zusammen mit dem
Chor St. Ansgar bildet ein ge-
meinsamer Grillabend den Ab-
schluss der Veranstaltungen
im 1. Halbjahr 2010. Anheizen
ist ab 18.30 Uhr.

such bei der KAB in Geseke
am Sonntag, 18. April, betre-
ten – es sind weitere Besuche
zwischen den Vereinen ge-
plant. Hier wird es neben dem
persönlichen Kennenlernen
auch um den Austausch von
Ideen und Anregungen gehen.

Auf einen „Flug ins Heilige
Land“ nimmt Walter Anlauf
die KAB und weitere Interes-
sierte am Dienstag, 20. April,
ab 19.30 Uhr mit.

Samstag, 1. Mai, wird um 10
Uhr mit einem von der KAB
gestalteten Gottesdienst be-
gonnen, ein gemütliches Zu-

schau, die am Dienstag, 9. Fe-
bruar, um 19.30 Uhr beginnt.
Zusammen mit dem Club 2000
werden die Narren am Don-
nerstag, 11. Februar, ab 19 Uhr
das Zepter in St. Ansgar über-
nehmen.

Eine Betriebsbesichtigung
der Firma WAGO Kontakt-
technik steht am Freitag, 5.
März, auf dem Programm.
Treffpunkt ist dort um 10 Uhr.
Eine von der KAB gestaltete
Kreuzwegandacht findet am
Freitag, 12. März, um 17 Uhr
statt.

Neuland wird mit dem Be-

tion und Aufbruch - Perspekti-
ven für Minden in spannenden
Zeiten.“ Beginn ist 19.30 Uhr.

Am Dienstag, 19. Januar, be-
ginnen unter der Leitung von
Edith Gnyp und Bernd Bau-
mann die Spielabende. Zur
Jahreshauptversammlung hat
der 1. Vorsitzende der KAB,
Johannes Lenders, am Sams-
tag, 23. Januar, eingeladen.
Nach einem Gottesdienst be-
ginnt die Versammlung um
18.30 Uhr.

Wie es in „Grönland im Po-
larsommer“ aussieht, zeigt Ul-
rich Westerkamp in einer Dia-

Minden (mt/mob). Die Katho-
lischen Arbeitnehmerbewe-
gung (KAB) St. Ansgar hat für
das Jahr 2010 ein vielseitiges
Programm erarbeitet. Zu allen
Veranstaltungen sind neben
den Mitgliedern auch Interes-
sierte an der Arbeit der KAB
willkommen. Treffpunkt ist,
wenn nicht anders genannt,
das Gemeindezentrum St.
Ansgar.

Für den morgigen Dienstag,
12. Januar, konnte Bürger-
meister Michael Buhre für ein
Referat gewonnen werden.
Sein Thema: „Zwischen Tradi-

Aktuelle Themen und gemütliche Treffen stehen an
Veranstaltungen der Katholischen Arbeitnehmerbewegung (KAB) St. Ansgar im ersten Halbjahr 2010

und Vorträge zum Thema
„Frühe Hilfen“, durch Koope-
rationen mit Einrichtungen im
Gesundheitswesen und die
Mitgliedschaft in Arbeitskrei-
sen sowie durch die Zusam-
menarbeit mit Kinderärzten
und Hebammen im Kreis Min-
den-Lübbecke Renommee er-
worben, freut sich Liane Stork.

Nach wie vor steige der Be-
darf an niederschwelligen An-
geboten für Familien. Der
Wandel in der Gesellschaft er-
mögliche jungen Familien häu-
fig nicht mehr den intensiven
Austausch mit der Eltern- und
Großelterngeneration, die jun-
gen Eltern fühlten sich mit ih-
ren Problemen alleingelassen.
„Manchmal sind es nur kleine
Veränderungen, auf die wir
hinweisen, die aber eine große
Wirkung innerhalb der Familie
zeigen“, berichteten die Fami-
lienbegleiterinnen.

t Im Frühjahr startet ein wei-
terer Ausbildungsblock
zum/zur ehrenamtlich täti-
gen Familienbegleiter/in.
Weitere Informationen zum
Projekt gibt Liane Stork,
Projektleitung „Prima“ – Pa-
riSozial Minden-Lübbecke,
unter der Telefonnummer
(0 57 41) / 34 24 90 oder per
E-Mail an die Adresse:
liane.stork@paritaet-min-
den-luebbecke.de

sioneller Familienhilfe her.
Die Ehrenamtlichen tau-

schen sich regelmäßig unterei-
nander aus und werden von
der Projektleitung gecoacht.
„Prima“ habe sich in den ver-
gangenen drei Jahren durch
zahlreiche Veranstaltungen

Ernährung, Haushaltsführung,
dem Umgang mit Fernsehen,
Internet und Spielekonsolen,
helfen bei Behördengängen
und zeigen Möglichkeiten auf,
Kontakte im Umfeld herzustel-
len. Auf Wunsch stellen sie
auch den Kontakt zu profes-

hungsfragen sind zu erörtern,
Haushaltspläne zu erstellen,
die Familienbegleiterinnen
bringen Mütter und ihre Kin-
der zum Kinderarzt, beraten
sie darüber hinaus bei der Aus-
wahl von altersgerechtem
Spielzeug. Sie geben Tipps zur

pflichtung gegenüber dem Pro-
jektträger bestehe für die jun-
gen Mütter und Väter nicht.

Im Gespräch wird zunächst
geklärt, welches Problem vor-
liegt. Die Projektleiterin wählt
dann eine passende Familien-
begleiterin aus und stellt sie
der Familie vor. Anschließend
übernimmt diese die Betreu-
ung. Die Dauer ist nicht vorge-
geben. „Die Erfahrung der ver-
gangenen drei Projektjahre hat
gezeigt, dass Familien häufig
über mehrere Monate hinweg
begleitet werden, in Einzelfäl-
len kann die Betreuungsphase
länger sein oder aber bereits
nach einigen Wochen erfolg-
reich abgeschlossen werden“,
berichtet Stork.

Die Familienbegleiterinnen
arbeiten ehrenamtlich für das
Projekt. Sie sind in einem Qua-
lifizierungskurs zu den The-
men Erziehung, Sozial- und
Rechtskunde Kenntnisse über
Familiensysteme, Ernährung
und Haushaltsplanungen so-
wie Kinderkrankheiten und
psychische Krankheitsbilder
ausgebildet worden. Metho-
den zur Gesprächsführung ge-
hören ebenso zu den Inhalten
der Ausbildung zum Familien-
begleiter wie der Blick auf die
eigene Rolle und das Verhält-
nis von Nähe und Distanz. Die
Aufgaben in den jungen Fami-
lien sind vielschichtig. Erzie-

Minden (mt/ani). Familien,
junge Mütter und Alleiner-
ziehende, die sich im Alltag
überfordert fühlen, bekom-
men weiter Unterstützung.
Die Rudloff-Stiftung aus Min-
den übernimmt für zwei wei-
tere Jahre – bis März 2012 –
die finanzielle Förderung für
das Hilfsprojekt „Prima“.

Das Projekt war zu Beginn des
Jahres 2007 von PariSozial
Minden-Lübbecke gestartet
worden. Ehrenamtliche Fami-
lienbegleiterinnen helfen seit-
dem jungen Familien mit Neu-
geborenen und Kleinkindern.
Die Geburt eines oder mehre-
rer Kinder kann ungeahnte,
scheinbar unlösbare Probleme
hervorbringen, gerade auch
dann, wenn etwa Großeltern
fehlen, die Aufgaben überneh-
men könnten.

Kinderärzte, Hebammen,
Entbindungsstationen der
Krankenhäuser, Beratungsstel-
len zahlreicher sozialer und
kirchlicher Träger als auch die
örtlichen Jugendämter mit ih-
rem Fachbereich „Frühe Hil-
fen“ informieren über „Prima“
und sollen Familien zu einem
ersten Gespräch mit der Pro-
jektleiterin Liane Stork moti-
vieren. Ob die Familien das
Angebot nutzen, liege ganz bei
ihnen, erklärte Stork, eine Ver-

Manchmal genügen schon kleine Veränderungen
Mindener Rudloff-Stiftung verlängert Projektförderung für „Prima“ / Neuer Ausbildungskurs für Ehrenamtliche in diesem Jahr gesichert

Die Geburt eines oder mehrerer Kinder kann nicht nur für sehr junge Eltern Probleme mit sich
bringen. Das Projekt „Prima“ kann diesen Familien helfen. Foto: MT-Archiv

KURZ NOTIERT

t Uphauser Senioren: Witte-
rungsbedingt fällt das für
den heutigen Montag, 11. Ja-
nuar, geplante Treffen der
Uphauser Senioren aus.
Nächste Zusammenkunft ist
Montag, 1. Februar. (mt/ani)

t Sozialausschuss: Im Kleinen
Rathaussaal tagt am Mitt-
woch, 13. Januar, der Sozial-
ausschuss. Beginn ist 16.30
Uhr.

t Wirbelsäulengymnastik:
Der Kneippverein bietet
Wirbelsäulengymnastik an.
Treff ist im Martinihaus,
mittwochs von 11 bis 12
Uhr. Anmeldungen unter
Telefon (05 71) 58 09 71.

Mo, 11.1. bis Sa, 16.1.

*Dieser Artikel kann aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits am ersten Angebotstag ausverkauft sein. – Alle Preise ohne Deko. – Für Druckfehler keine Haftung.

-.33
*-.45

- 26 % !

Joghurt mit der Ecke
In verschiedenen Sorten•

150-g-Becher•
100 g = -.22•

Käsescheiben
Mild & Nussig, Leicht u.a.•

Lactose- und•

Glutenfrei

200-g-•

Packung
100 g =•

-.80

Optimal Color oder•

Black Velvet

Reicht für ca. 40 Wasch-•

ladungen (1 WL = -.15)

Je 3-l-Flasche•
1 l = 2.-•

3-Liter-

Flasche !

Waschmittel
Rising Sun 100 WL

Reicht für ca. 100 Waschladungen (1 WL = -.09)•

8-kg-Packung• • 1 kg = 1.13

8.99
*

XXL Pack !

5.99
*

Maxi Pack !

Waschmittel, flüssig 40 WL

Auslese Spitzenqualität, Harmonie•

naturmild, Harmonie entkoffeiniert u.a.

Je 500-g-Pckg.•
Café

2.55
*

4.29

- 40 % !

1 kg = 5.10•

Peru/Brasilien

Mango
Sorte:
Kent

Stück

bis 13.1. bis 13.1.
-.39

*

Aktion !

-.19
-.29

- 34 % !

1.99
*2.94

6 Flaschen !

- 30 % !

6er-Pack Grape-
fruit-Limonade

Fruchtgehalt: 8 %•

6x 1,5-l-Fl. zzgl.•

1.50 Pfand
1 l = -.23•

Dies entspricht

einem Stückpreis von

statt -.49 im Einzelkauf !

-.34

6x 1,5-Liter-

Flasche !

Café
Pads

Auslese oder Harmonie•

Je 210-g-Packung•
100 g =•

1.10Vorrats-

packung !

2.29
*

30 Pads !

Faserarm!

1.992.25

- 11 % !

2.993.79

- 21 % !

Mit Knochen•

700-g-Packung•
1 kg = 4.28•

Frische Schweinekoteletts

Zum Braten•

500-g-Packung•
1 kg = 3.98•

Frisches Rinderhackfleisch

1.591.99

- 20 % !

Madagaskar/

Republik

Südafrika

Litschi
100 g

6er-Pack
Koffeinhaltig•

6x 0,5-Liter-

Flasche !

6x 0,5-l-•

Flasche zzgl.

1.50 Pfand
1 l = -.60•

1.792.29

- 21 % !

(Abb. ähnlich)

Die Angebote in der Filiale Hille können abweichen.


